
Kommunikation im Fokus: Der Vorstand informierte die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von DMG MORI vor  
wenigen Tagen über die gesamte Strategie der nächsten fünf Jahre. Im Anschluss gaben Christian Thönes (r.), Björn 
Biermann (Mitte) und Michael Horn Antwort auf zahlreiche Fragen – live und ohne Zensur.



Dynamischer Start ins 1. Quartal: „Für 2021 haben wir viel Rückenwind und heben unsere Prognose deutlich an. 
Wir innovieren und investieren weiter und setzen auf unseren strategischen Fit aus Automatisierung, Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit. Schon jetzt steht fest: Unsere Strategie geht auf“, sagt Vorstandsvorsitzender Christian Thönes. 



In China – für China: DMG MORI investiert rund 75 Mio € in ein 35.000 m² großes, hoch-automatisiertes und durch
gängig digitalisiertes Produktionswerk für 5-Achs-Fräsmaschinen in Pinghu. Der neue Standort nahe Shanghai hat eine 
Gesamtfläche von 70.000 m².



Subscription-Geschäftsmodell: Kunden kaufen und bezahlen nicht mehr die Maschine, sondern zahlen lediglich 
die Nutzung: PAYZR – PAY with Zero Risk. So partizipieren sie an schnellen Innovationszyklen und digitalen Services 
bei maximaler Planungssicherheit und Flexibilität.



Vision – Mission – TOP-Werte: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das wertvollste Asset von DMG MORI. Es ist 
daher oberste Führungsaufgabe, das Vision-Mission-Statement verständlich zu machen und beispielhaft voranzugehen. 
Mit Vertrauen, Offenheit und Leidenschaft.


